
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.02.2024 (22:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Gr. 2

TV Windecken II : TSV 1872 Klein-Auheim 
Montag, 05.02.2024, 20:00 Uhr

Müller-Bestehorn bleibt gegen den TSV 1872 Klein-Auheim 
ungeschlagen

Als Otto Müller-Bestehorn sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV 1872 Klein-Auheim besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1872 Klein-Auheim meist auf
verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Otto Müller-Bestehorn, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Sieg holten Müller-Bestehorn / Künzel bei ihrem 3:1
gegen Cekanavicius / Prokesch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Schmid /
Koch zunächst nicht gut aus, so gewannen Pilz / Müller-Bestehorn im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Wenig Chancen ließen Hartenfeller / Alghafari bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ihren Gegnern Böhn / Kemmerer. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Otto Müller-Bestehorn
hatte im Einzel gegen Luis Philip Koch am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Eher
wenig Gegenwehr bekam Rico Pilz beim 11:6, 11:3, 11:9 von Sven Schmid. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Wenig Gegenwehr leistete Florian
Hartenfeller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Harald Prokesch. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Markus Künzel und David Cekanavicius beendet, das Markus Künzel
letztendlich gewann. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die
Tische. Beim 3:0 gegen Stefan Kemmerer fand Nezar Alghafari von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Lukas Müller-Bestehorn
gegen Ralf Böhn nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:8, 9:11, 15:13 nicht verloren. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TV Windecken II und des TSV 1872 Klein-Auheim. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Sven Schmid war der Gastgeber Otto Müller-Bestehorn, galt die Partie doch im Vorfeld auf
dem Papier als fifty-fifty-Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Müller-
Bestehorn nun bei 10:8, während Schmid bislang 6 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Windecken II am 24.02.2024 gegen den TV 1890
Meerholz möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
23.02.2024 gegen die TG Dörnigheim 1882 II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV Windecken II

Doppel: Müller-Bestehorn / Künzel 1:0, Pilz / Müller-Bestehorn 1:0, Hartenfeller / Alghafari 1:0 
Einzel: O. Müller-Bestehorn 2:0, R. Pilz 1:0, F. Hartenfeller 0:1, M. Künzel 1:0, N. Alghafari 1:0, L.
Müller-Bestehorn 1:0 

 TSV 1872 Klein-Auheim



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.02.2024 (22:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Schmid / Koch 0:1, Cekanavicius / Prokesch 0:1, Böhn / Kemmerer 0:1 
Einzel: S. Schmid 0:2, L. Koch 0:1, D. Cekanavicius 0:1, H. Prokesch 1:0, R. Böhn 0:1, S. Kemmerer
0:1


